
Internationaler
Comic-Wettbewerb

Mehr Informationen

Neue Wege zu gehen braucht Mut, Haltung zu zeigen braucht 
Mut! Deshalb: courage counts – Mut zählt! Komm zu uns und 
mach mit in unseren Projekten: www.couragecounts.org 

Einen Leitfaden für Lehrkräfte zur pädagogischen Arbeit mit 
Comics, die Gewinnerbeiträge der Vorjahre und die Teilnah-
mebedingungen zum Comic-Wettbewerb finden Sie unter 
www.volksbund.de/wettbewerbe

Abonnieren Sie unseren Newsletter. Wir informieren Sie ein-
mal im Quartal über unsere pädagogischen Angebote und 
Fortbildungen: www.volksbund.de/jugend-newsletter

Gemeinsam für den Frieden

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine 
humanitäre Organisation, die 1919 nach dem Ersten Welt-
krieg gegründet wurde. Der Volksbund sucht und identifi-
ziert im staatlichen Auftrag die deutschen Kriegstoten aus 
den Weltkriegen und pflegt heute gemeinsam mit internati-
onalen Partnern mehr als 830 Kriegsgräberstätten in 46 Län-
dern. Seit siebzig Jahren engagiert er sich mit Jugendbegeg-
nungen für den Dialog junger Menschen aus ganz Europa. 
Er betreibt heute als einziger Kriegsgräberdienst der Welt 
vier Jugendbegegnungs- und Bildungsstätten. Für Schulen 
bietet der Volksbund unterrichtsbegleitende Workshops, 
Handreichungen und Ausstellungen an.

Der französische Kriegsgräberdienst „l’Office national des 
anciens combattants et victimes de guerre“ (ONACVG) 
schreibt seit 2011 den Comic-Wettbewerb „Bulles de mémoire“  
(Sprechblasen der Erinnerung) aus. 2018, als sich das Ende 
des Ersten Weltkrieges zum 100. Mal jährte, schloss sich der 
Volksbund an – seit 2021 ist auch das „War Heritage Institute“ 
aus Belgien dabei. Alle drei Organisationen bieten den 
Wettbewerb parallel in ihren Ländern an und gestalten ge-
meinsam die jährlichen Themen und Ausschreibungen.  

Sport – zwischen Krieg und Frieden

Unsere Partner aus Belgien,  
Deutschland und Frankreich

7. Comic-  

Wettbewerb für  

Jugendliche

 Ausschnitt aus „Die Messerschmittstraße“, 1. Platz Einzelkategorie des 

Comic-Wettbewerbs 2022/2023, Nawwal Azzahrah: Regensburg

Kontakt

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
Bundesgeschäftsstelle 
Abteilung Gedenkkultur und Bildung
Fachbereich Friedenspädagogisches Arbeiten an  
Schulen und Hochschulen
Lützowufer 1
10785 Berlin
Tel.: +49 (0)30 2309 36-58
E-Mail: schule@volksbund.de
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Anmeldung (oder: volksbund.de/wettbewerbe)

Hiermit reichen wir/reiche ich folgenden Beitrag zum 
Internationalen Comic-Wettbewerb ein:

Teilnahmevoraussetzungen

Titel des Comics

PLZ                    Ort

Telefonnummer                 E-Mail-Adresse

Einverständniserklärung der Lehrkraft oder der  
Erziehungsberechtigten: 
Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Teilnahmebedingun-
gen für den 7. Internationalen Comic-Wettbewerb an. 

Name bzw. Namen der Gruppenmitglieder:

Alter jedes Gruppenmitglieds:

Straße                                                                                                  Hausnummer

Kontakt bzw. ein Kontakt pro Gruppe

Name einer Lehrkraft

E-Mail-Adresse

Name der Schule

Schule

Ort, Datum                         Unterschrift

Ihre personenbezogenen Daten werden gemäß Art. 6 (1) der  
EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ausschließlich von uns 
gespeichert und keinem Dritten zugänglich gemacht. Sie können 
gemäß Art. 21 der DSGVO jederzeit schriftlich widersprechen.

Sport – zwischen Krieg  
und Frieden

Auch nach 110 Jahren klingt es verblüffend. Im Ers-
ten Weltkrieg spielten Soldaten verfeindeter Natio-
nen auf dem Schlachtfeld miteinander Fußball. Der 
sogenannte Weihnachtsfrieden 1914 war nur eine 
kurze Unterbrechung der blutigen Kämpfe an der 
Westfront im belgisch-französischen Grenzgebiet 
und ein einmaliges Ereignis. Das ungewöhnliche 
Fußballspiel war ein Ausdruck von Menschlichkeit 
und Verbrüderung im brutalen Kampfgeschehen. 

Der sportliche Wettkampf ist als Kräftemessen ein 
zeitloses und weltweites Kulturphänomen – auch 
wenn dort ebenfalls vom „Kampf“ gesprochen wird, 
ist er eben keine Fortsetzung des Krieges mit an-
deren Mitteln. Ohne Absicht von Vernichtung und 
Verletzung werden im sportlichen Vergleich Ge-
winnerinnen und Gewinner sowie Verliererinnen 
und Verlierer ermittelt. In der Propaganda werden 
Kriege gerne idealisiert mit sportlichen Wettkämp-
fen verglichen, doch die blutige Realität ist eine 
andere, wie die zahlreichen Gräber von Sportlerin-
nen und Sportlern auf Kriegsgräberstätten zeigen. 
Der Sport kann sogar als das Gegenteil von Krieg 
verstanden werden, als Ausdruck von Dialog und 
Versöhnung. Allerdings bergen große Emotionen 
immer auch die Gefahr der Instrumentalisierung, 
für überhöhten Nationalismus, für Rassismus und 
Sexismus. Die Idee der Olympischen Spiele und 
Friedensläufe möchte dem eine Absage erteilen. 
Aber kann der Sport Kriege verhindern und Frieden 
sichern? Welche Rolle können Sportlerinnen und 
Sportler in Konflikten spielen? Sind sie Teil der Pro-
paganda oder ermöglichen sie Versöhnung? Wel-
che Sportgeschichten zwischen Krieg und Frieden 
fallen euch ein?

Wir freuen uns auf eure Comics bzw. Mangas!

Teilnehmen können Jugendliche zwischen 12 und 20 Jahren,  
alleine (Kategorie Einzelbeitrag) oder gemeinsam mit 
Freunden bzw. in der Klasse (Kategorie Gruppenbeitrag,  
2 bis 10 Personen). Die Comics oder Mangas müssen 2 bis 
10 DIN-A4-Seiten (Hochformate) umfassen, einen Titel haben 
und sollten von einer kurzen Beschreibung zum Hintergrund 
der Geschichte (max. 1 DIN-A4-Seite) begleitet werden. Ein-
sendung bis zum 31. März 2024 per Post oder E-Mail.

Es gibt tolle Preise zu gewinnen!

Preise Kategorie „Gruppenbeitrag“
1. Platz: 	 Ein gemeinsames Wochenende mit der  

Gewinnergruppe aus Frankreich und/oder  
Belgien, mit Übernachtung, Verpflegung und 
spannendem Ausflugsprogramm sowie 75 Euro 
pro Gruppenmitglied

2. Platz: 	 50 Euro pro Gruppenmitglied
3. Platz: 	 25 Euro pro Gruppenmitglied

Preise Kategorie „Einzelbeitrag“
1. Platz: 	 Die Teilnahme an einer internationalen Jugend- 

begegnung des Volksbundes im Sommer 2024  
sowie 75  Euro

2. Platz: 	 50 Euro
3. Platz: 	 25 Euro 

Comics zur Sportgeschichte zwischen Krieg und Frieden, 
die Menschen auf der ganzen Welt bewegen, nehmen zu-
sätzlich an der Verlosung des Partner-Sonderpreises teil.

Bewertungskriterien der Jury

Die Jury besteht aus ausgewiesenen Comic-Expertinnen und 
-experten, Referentinnen und Referenten verschiedener wis-
senschaftlicher Einrichtungen und Partnerorganisationen 
des Volksbundes. Sie haben sich auf allgemein verbindliche 
Kriterien wie die kreative Umsetzung des Themas, die histo-
rische Genauigkeit oder die überzeugende Darstellung von 
Dialogen und Emotionen geeinigt.


